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 Sonderausgabe zum aktuellen Thema
Panorama

Mehr als 120 Liter Regen pro  
Quadratmeter...!

Braunsbach – kein Begriff steht derzeit so für die zerstö-
rerische Macht der Naturgewalten, wie der Name dieser 
kleinen 2.500-Seelen-Gemeinde in Baden-Württemberg. 
Das Tief „Elvira“ bescherte der Region schwere Unwetter 
mit Niederschlägen von gut 120 Litern pro Quadratmeter. 
So viel Wasser konnten die umliegenden Gewässer nicht 
mehr fassen, so dass es zu Überflutungen kam. Wasser, 
Schlamm und Geröll verwüsteten ganze Ortschaften. Allei-
ne die Schäden an Wohn- und Geschäftsgebäuden schätzt 
der ehemalige Monopolversicherer des Landes Baden-
Württemberg auf einen zweistelligen Millionenbetrag. Dank 
einer Vielzahl von Videos – z. B. auf Youtube – wird diese 
Umweltkatastrophe wohl für alle Zeit dokumentiert bleiben.

Ereignisse wie dieses zeigen uns auf sehr drastische Art 
und Weise immer wieder auf, wie notwendig ein Schutz 
gegen Elementargefahren inzwischen doch geworden ist. 
Egal, ob Wohn- oder Geschäftshaus, Hausrat oder Ge-
schäftseinrichtung: Überschwemmungen verursachen kei-
ne kleinen Schäden. Alleine die Aufräum- und Trocknungs-
kosten, die solche Schadensfälle für gewöhnlich nach sich 
ziehen, sind gewaltig.

Nun haben es die Schwaben noch gut getroffen. Da dort bis 
1994 die Pflicht zum Abschluss einer Elementardeckung 
bestand, sind bis heute immer noch 95 % der Gebäude 
in Baden-Württemberg mit diesem wertvollen Schutz ver-
sehen. Im Rest der Republik sieht das ganz anders aus. 
Hier sind lediglich 36 % aller Gebäude gegen Elementarge-
fahren abgesichert. In der Hausratversicherung, wie auch 
in der gewerblichen Inhaltsversicherung ist die Durchdrin-
gung noch geringer. Entsprechend existenzbedrohend sind 
Schäden dann oft auch. Dabei ist Hochwasser nicht die 

Sie haben Fragen zu einem Thema?
Sie wünschen weitere Informationen? 
Kontaktieren Sie uns, wir sind gerne für Sie da!

Wetterextreme nehmen zu! 

Wie Sie sehen können, liegen die Kosten für zusätzlichen Elemen-
tarschutz bei unseren Beispielen bei weniger als sieben Euro im 
Monat. Bedenken Sie bitte, welcher Wert hier abgesichert ist und 
dass Schäden bis zum Neuwert + anfallender Kosten erstattet 
werden. Das ist schon sehr viel Schutz für sehr wenig Geld. 
Gefühlt hat inzwischen jedes Jahr sein eigenes Wetterextrem. 
Stürme, Starkregenfälle, Hagel,… - und alles ist wohl Auswirkung 
der globalen Erwärmung. Wetterexperten sind sich weitestgehend 
einig darin, dass wir uns auf regelmäßige Unwetter mit teils 
extremen Folgen einstellen müssen. Umso wichtiger wird es, sich 
um eine Anpassung des Versicherungsschutzes an diese neuen 
Gegebenheiten zu kümmern. Nur so können Sie Ihre Existenz 
nachhaltig sichern. 

Zwar unterstützten Staat und Bundesländer in der Vergangenheit 
Unwettergeschädigte mit Finanzspritzen, dies wird sich aber 
bei der zu erwartenden Häufung von Ereignissen auf Dauer so 
nicht fortführen lassen. 98 % aller Gebäude in Deutschland sind 
laut Gesamtverband der Versicherer gegen Elementarschäden 
versicherbar. Irgendwann wird man auf eben diese Eigenverant-
wortung verweisen – zumal nicht jeder Hochwasserfall zu starker 
Medienpräsenz führt. Hilf Dir selbst, dann hilft Dir Gott
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AIH Assekuranz-Makler für Industrie und Handel GmbH

Schleinufer 18 A • 39104 Magdeburg
Tel.: 0391/6113550 • Fax: 0391/6113599
aih-gmbh@t-online.de
http://www.aih-versicherungen.de
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Dieses Druckstück dient ausschließlich der allgemeinen Information. Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Informationen können wir keine Gewähr übernehmen, insbesondere nicht für steuerrechtliche Inhalte. Wenden Sie sich ggf. an einen 
Steuerberater. Bei evtl. genannten Leistungs- und Tarifmerkmalen gelten die Tarifbedingungen des jeweiligen Versicherers. Bildquelle: www.istockphoto.com und www.fotolia.com Ihre Interessen - unsere Bitte: Geben Sie uns immer umgehend 
Nachricht, wenn sich etwas ändert, z.B. Beginn/Ende Berufsausbildung, Schule oder Studium, Zivildienst, Bundeswehr, Hauskauf/ Bau, Arbeitsplatzwechsel, Karrieresprung im Beruf, Beginn von Pflegebedürftigkeit, Aufnahme von Verwandten 
in den Haushalt, Selbstständigkeit, Geburt, Heirat, Partnerschaft, Todesfall, Scheidung, längere Erkrankung, Unfall, Auslandsaufenthalt, Änderungen bei Kfz-Nutzung, Prüfen der Kaskodeckung. Alle diese Veränderungen können – müssen aber 
nicht – zu Veränderungen beim Versicherungsschutz führen. Dazu informieren können wir Sie aber nur, wenn Sie uns dies (möglichst schon im Vorfeld) mitteilen.  

einzige Gefahr, gegen die eine Elementarschadendeckung 
schützt. Auch Schäden, die durch Schneelast, Rückstau, 
Lawinen, Erdrutsch, Erdfall, Erdbeben oder Vulkanausbuch 
entstehen, werden durch diesen Deckungsbaustein über-
nommen. So wird für nahezu jede Gebäudelage der Schutz 
geboten, der benötigt wird. Allein im Jahr 2014 wurden von 
den deutschen Versicherern Entschädigungen in Höhe von 
1,2 Milliarden Euro für Schäden durch Unwetter geleistet – 
dennoch ist dieser wertvolle Versicherungsschutz gar nicht 
so teuer, wie das nachstehende Beispiel zeigt.
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Einfamilienhaus 

Baujahr 2015, Neuwert  250.000 Euro

Versicherte Gefahren: 
Feuer, Leitungswasser, Sturm

Jahresbeitrag inkl. Steuer: 
208,03 Euro

 

Versicherte Gefahren: 
Feuer, Leitungswasser, Sturm, Elementar

Jahresbeitrag inkl. Steuer: 
285,30 Euro

Geschäftsgebäude 

Baujahr 2015, Neuwert  250.000 Euro, Einzelhandelsgeschäft

Versicherte Gefahren: 
Feuer, Leitungswasser, Sturm

Jahresbeitrag inkl. Steuer: 
286,61 Euro

 

Versicherte Gefahren: 
Feuer, Leitungswasser, Sturm, Elementar

Jahresbeitrag inkl. Steuer: 
347,00 Euro

Wie Sie sehen können, liegen die Kosten für zusätzlichen 
Elementarschutz in unseren Beispielen bei weniger als 
sieben Euro im Monat. Bedenken Sie bitte, welcher Wert 
hier abgesichert ist und dass Schäden bis zum Neuwert 
+ anfallender Kosten erstattet werden. Das ist schon sehr 
viel Schutz für sehr wenig Geld. Geld, das sicher viele 
der Flutopfer der letzten Jahre rückwirkend gerne gezahlt 
hätten...

Elementarschäden sind eine zunehmende Gefahr für Ihr 
Hab und Gut. Sie sollten kein unnötiges Risiko eingehen, 
das Sie schnell und einfach beseitigen können. Sehr gerne 
überprüfen wir Ihren Schutz auf diese sinnvolle Deckung 
und zeigen Ihnen ggf. auf, wie günstig Sie Ihr individuelles Risiko absichern können. Kommen Sie einfach auf uns zu!


